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Gesamtausgabe

nicht nur der Landkreis feierte
in diesem Jahr mit seinem
50jähriges Bestehen ein Jubi
läum, auch ich kann inzwi
schen auf 10 Jahre Tätigkeit
als Landrat des RheinPfalz
Kreises zurückblicken.
10 Jahre – sie sind vergangen
wie im Fluge! Soviel Themen
sind in dieser Zeit angegangen
undbearbeitetworden!Beson
deres Augenmerk in meiner
Amtszeit habe ich auf die Bau
maßnahmen an unseren
Schulen und deren Moderni
sierung gelegt, die Förderung
und Schaffung von bezahlba
rem Wohnraum ausgebaut
und Schritte gegen den Klima
wandel unterstützt. DieseThe
men  und weitere wie bei
spielsweise die Breitbandver
sorgung für schnelles Internet
und die Digitalisierung  wer
den uns auch in Zukunft be
schäftigen.
Eine große Veränderung hat
der Landkreis in den letzten
Jahren mit der Verwaltungs
und Gebietsreform erfahren,
bei der einige Verbandsge
meinden neu gegliedert wur
den. Diese Reform ist weitest
gehend geräuschlos und „stö
rungsfrei“ umgesetzt worden,
worüber ich mich sehr freue
und allen Beteiligten meinen
Dank ausspreche.
Für das Vertrauen, das mir die
Bürgerinnen und Bürger des
Landkreises indenletztenJah
ren geschenkt haben, möchte
ich mich auf diesem Wege
ganz herzlich bedanken und
versichere Ihnen, für die weite
rensechsJahremitallmeinem
Engagement und Herzblut
mein Amt zum Wohle des
Landkreises auszufüllen.
Ihr Landrat
Clemens Körner

Liebe Leserinnen
und Leser,

Rückblick beim Kreisempfang

Schifferstadt.EinseltenesBild:
alle4LandrätedesRheinPfalz
Kreises (bzw. bis 2004 des
Landkreises Ludwigshafen)
warenbeimdiesjährigenKreis
empfang am 20. September
2019anlässlichdes50jährigen
BestehensdesLandkreiseszu
gegen. Der amtierende Landrat
Clemens Körner sowieso, aber
auch seine drei Amtsvorgän
ger ließen sich dieses Ereignis
nicht entgehen und rundeten
die 50JahrFeier gelungen ab.

Auch Roger Lewentz, Minister
des Innern und für Sport des
Landes RheinlandPfalz, über
brachte seine Glückwünsche in
diegutgefüllteAuladesPaulvon
DenisSchulzentrums in Schiffer
stadt. Er ging in seiner Rede auf
jeden der ehemaligen Landräte
des Kreises ein und hob deren
Engagement und Verdienste in
den Jahren ihrer Dienstzeit her
vor.

Der erste Landrat des neuen
Landkreises Ludwigshafen, Dr.
Paul Schädler (CDU), auch
„Gründungslandrat“ genannt,
leistetemitdemAufbaudesLand
kreises in seiner Amtszeit von
1969 bis 1983 noch Pionierarbeit.
In seiner Zeit wurden unter vielen
anderen Themen die Volkshoch
schule und Musikschule im Kreis
etabliert, vier Kreisbäder und
mehrere Großsporthallen gebaut
und das erste Gymnasium in
Schifferstadt errichtet. Der Ge
wässerzweckverband Rehbach
Speyerbach wurde gebildet und
die Kommunale Aktionsgemein
schaft zur Bekämpfung der
Schnakenplage(KABS)aufbiolo
gischer Basis ins Leben gerufen.
Auch der soziale Bereich mit Bil
dung der Schutzhilfe für Jugendli
che und der Pflegekinderdienst
mit Adoptionsvermittlung kam in
seiner Zeit nicht zu kurz.

Als zweiter Landrat wurde Dr.
Ernst Bartholomé (CDU) ernannt,

50 Jahre Landkreis – 4 Landräte

der den Landkreis in der Zeit von
1983bis2001amlängstenregier
te.Als„schwarzerLandratmitgrü
nemHerzen“sorgteer füreinege
ordnete Abfallentsorgung mit
Trennung von Wertstoffen und
Einführung von Biomüllsamm
lung. Der Umweltschutzpreis und
ein Naherholungskonzept wur
den eingeführt, die in Ludwigsha
fen verteilten Verwaltungseinhei
ten in einem neuen Kreishaus am
Europaplatz vereint und eine
neue Schulform – die Integrierte
Gesamtschule in Mutterstadt – in
Betrieb genommen. Auch für die
Schaffung von ausreichenden
KindergartenundSchulkapazitä
ten setzte er sich stark ein. In sei
ner Zeit war aus politischer Sicht
erstmals die Rede von einer „Ja
maicaKoalition“: Ein Bündnis im
Kreistag mit CDU, FDP und den
Grünen.

Der Dritte im Bunde wurde erst
malig direkt von den Bürgerinnen
und Bürgern des Landkreises ge
wählt: Werner Schröter (SPD)
war von 2001 bis 2009 Landrat
desdanochgenanntenLandkrei
ses Ludwigshafen. In seiner
Amtszeit wurde der Landkreis in

RheinPfalzKreis umbenannt
und das KfzKennzeichen mit
„RP“eingeführt.EinzweitesGym
nasiumimKreiswurde inMaxdorf
in Betrieb genommen und der
Tourismusverein gegründet. In
der Kreisverwaltung wurde die
Kameralistik von der doppelten
Buchführung (Doppik) abgelöst,
um die Verwaltung transparenter
zu machen.

Der aktuelle Landrat Clemens
Körner (CDU), der dem Rhein
PfalzKreis seit 2009 als Ober
hauptvorsteht, freutesichzurück
blickend, dass der Landkreis an
Attraktivität gewonnen habe und
sich stets weiterentwickelt habe.
„Bei der Gründung vor 50 Jahren
lebten im damaligen Landkreis
Ludwigshafen schon 117.000
Menschen. Ich freue mich, dass
der Landkreis weiter wächst und
in naher Zukunft die Zahl von
160.000 Personen erreicht wer
den kann. Der am dichtesten be
siedelte Landkreis in Rheinland
Pfalz hat mit seiner Lage im Her
zen der Metropolregion Rhein
Neckar die besten Voraussetzun
gen für Weiterentwicklung und so
wie meine Vorgänger im Amt bin

auch ich sehr stolz auf diese Ent
wicklung “, so Körner. In seiner
Amtszeit sind die Realschulen
plus BobenheimRoxheim, Böhl
Iggelheim und Dudenhofen in die
TrägerschaftdesLandkreisesge
kommen, die Fachoberschule in
Schifferstadt eröffnet und eine
weitere Verwaltungs und Ge
bietsreform mit Neugliederung
der Verbandsgemeinden Rhein
auen, LambsheimHeßheim und
RömerbergDudenhofen in Kraft
getreten. Auch die Fusion der
Kreissparkasse RheinPfalz, der
Kreis und Stadtsparkasse Spey
er und der Sparkasse Vorderpfalz
Ludwigshafen zu einer „großen“
SparkasseVorderpfalzsindinsei
nerAmtszeit geschehen.

50 Jahre Landkreis – Jahre, die
nicht spurlos an der Gebietskör
perschaft vorüber gegangen sind
– im positivem wie auch negati
vem Sinne. Nicht nur der Land
kreis, sondern auch seine Bevöl
kerung und die Politik haben sich
verändert und weiter entwickelt.
Veränderungen, auf die sich alle
Beteiligte immer wieder neu ein
stellen müssen. |rpk

Landrat Clemens Körner mit seinen Amtsvorgängern Dr. Paul Schädler, Dr. Ernst Bartholomé und
Werner Schröter (v. l.)
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Legislaturperiode 20142019

Speyer. Im Rahmen einer Feier
am Dienstag, 08. Oktober 2019,
verabschiedete Landrat Cle
mens Körner zahlreiche Kreis
tagsmitglieder der Legislatur
periode 201419 und bedankte
sich herzlich für das vorbildli
che Engagement für die Ge
meinschaft, die jahrelange In
vestitionvonFreizeitsowiedas
Einbringen der jeweiligen Le
benserfahrungen.

Verabschiedetwurdeninsgesamt
22Kreistagsmitglieder,davondrei
mit langjährigerMitgliedschaft.Ei
ne Urkunde des Landkreistages
für 40 Jahre Mitgliedschaft im
Kreistag erhielt Reinhard Roos
aus BöhlIggelheim – eine sehr
selteneAuszeichnung!

Verabschiedung der ausgeschiedenen
Kreistagsmitglieder

Für35JahreerhieltFriederikeEbli
aus Hanhofen und für 25 Jahre
Mitgliedschaft Wolfgang Kraus
aus Neuhofen ebenso eine Ur
kunde des Landkreistages. Zu
sammen können die Mitglieder
auf insgesamt 277 Jahre aktiver
Mitgliedschaft zurückblicken.
Landrat Clemens Körner ließ die
während der vergangenen Legis
laturperiode realisierten Projekte
Revue passieren und gab einen
kurzen Überblick über die Ereig
nisse der letzten 5 Jahre. „Viele
von Ihnen haben ein Stück Land
kreisGeschichte mitgeschrieben
und der Kreispolitik auch ihren
ganz eigenen Stempel aufge
drückt.Trotzdemwares immerei
ne gute, faire und sachliche Zu
sammenarbeit mit mir und der

Verwaltung, wofür ich mich ganz
herzlich bei Ihnen – auch im Na
men der Beigeordneten des
RheinPfalzKreises – bedanken
möchte. Ein gutes und erfolgrei
ches Miteinander zum Wohle der
Bürgerinnen und Bürger war und
ist unser Bestreben. Ich gehe da
von aus, dass wir alle bestätigen
können, dass sich die Lebens
qualität und Attraktivität in unse
rem Landkreis stets weiter positiv
entwickelt und Ihre Tätigkeit im
Kreistag auch dazu beigetragen
hat.“
Der Kreistag ist das Hauptorgan
des Landkreises und entscheidet
überdessengrundlegendeAnge
legenheiten. Er kann weiterhin
Grundsätze für die Kreisverwal
tung festlegen.Dieehrenamtliche

Arbeit als Kreistagsmitglied ver
langt viel Zeit – und das nicht nur
zu den Sitzungen. Diese müssen
gründlichvorbereitetwerden: sich
mit alltäglichen und auch außer
gewöhnlichen Themen zu befas
sen und auseinanderzusetzen,
gehörtdabeidazu.Dennhinter je
dem Beschluss steckt die Intenti
on, für den RheinPfalzKreis die
richtige Entscheidung zu treffen
und das Leben im Landkreis zu
verbessern, auch wenn die An

sätzederParteiennatürlichvariie
ren.
Als kleines Dankeschön über
reichte Landrat Körner den schei
denden Mitgliedern eine Urkunde
und Abschiedsgeschenke. Nach
einer Führung im Historischen
Museum der Pfalz in Speyer, wur
den alle Beteiligten zu einem Es
sen im Domhof eingeladen. |rpk

Dies sind die verabschiedeten
Mitglieder des Kreistages:

FreiherrvomSteinPlakette

Landau. Am 5. November 2019
hat Innenminister Roger Le
wentz in Landau 46 Mitbürge
rinnen und Mitbürger für ihr
langjähriges ehrenamtliches

Auszeichnung für 3 Persönlichkeiten aus dem Landkreis

kommunalpolitisches Engage
ment mit der Freiherrvom
SteinPlakette ausgezeichnet.
Auch aus dem RheinPfalz
Kreis wurden drei Personen

aus dem Bereich des ehemali
gen Regierungsbezirks Rhein
hessenPfalz im Beisein von
Landrat Clemens Körner aus
gezeichnet: Hannelore Klamm
ausMutterstadt,BerndFeyaus
DannstadtSchauernheim und
Konrad Reichert aus Maxdorf.

Lewentz würdigte die Leistungs
träger der Kommunalpolitik, die
alsVorbilder füralleGenerationen
verdeutlichen, wie wichtig es ist,
sichamkommunalenLebenaktiv
zu beteiligen. Auch Landrat Cle
mensKörner lobtedas jahrelange
Engagement der Geehrten und
hob hervor, dass die Tätigkeit je
des Einzelnen Einfluss auf die
Entwicklung des Landkreises und
der Gemeinden habe. Vorge
schlagen wurden die Preisträger
von Landkreisen und kreisfreien
Städten.
Hannelore Klamm (SPD) ist seit
1989MitglieddesGemeinderates
Mutterstadt und war elf Jahre

Fraktionsvorsitzende der SPD
Gemeinderatsfraktion. Von 1999
bis 2019 war sie Mitglied des
Kreistages im RheinPfalzKreis
und davon fünf Jahre stellvertre
tendeVorsitzendederSPDKreis
tagsfraktion. Weiterhin war sie
von 1994 bis 2014 Abgeordnete
im Landtag, davon acht Jahre
dessen Vizepräsidentin.
Bernd Fey war von 1994 bis 2019
Mitglied im Verbandsgemeinde
ratDannstadtSchauernheim,da
von fünf Jahre Fraktionsvorsit
zender der CDUFraktion und
weitere fünf Jahre Erster Beige
ordneter der Verbandsgemeinde.
Auch im Ortsgemeinderat Dann
stadtSchauernheim war er von
1994bis2004undehrenamtlicher
Bürgermeister der Ortsgemeinde
DannstadtSchauernheim von
2004 bis 2019.
Konrad Reichert (FDP) war von
1994 bis 2009 in verschiedenen
Ausschüssen des Ortsgemein
deratesMaxdorf tätigundwarvon

2004 bis 2014 Beigeordneter der
Ortsgemeinde Maxdorf. Von
2006bis2014warerBeigeordne
ter des RheinPfalzKreises, da
nach weiterhin bis heute als Mit
glied des Kreistages und in ver
schiedenen Kreisausschüssen
tätig.

Seit 1954 wird die Freiherrvom
SteinPlakette alle drei Jahre an
Bürgerinnen und Bürger als Aus
zeichnung ihres kommunalpoliti
schen Engagements verliehen.
Die FreiherrvomSteinPlakette
gehtaufdenStaatsmannundPo
litiker Heinrich Friedrich Karl
ReichsfreiherrvomundzumStein
zurück, der historisch betrachtet
den Grundstock für die Idee der
kommunalen Selbstverwaltung
gelegt hat. In seiner Vorstellung
war alles staatliche Handeln ohne
die konstruktive Mitwirkung des
freien Bürgers nutzlos und wir
kungslos. |rpk

Die an der Verabschiedung teilgenommenen ehemaligen Kreistagsmitglieder

Innenminister Roger Lewentz (2.v.r.) mit den Geehrten im Vorder
grund Konrad Reichert, Bernd Fey und Hannelore Klamm (v.l.)



Ein ansehnliches Jubiläum im Jahr 2020:

RheinPfalzKreis. Zu einer si
cheren und verantwortbaren
Wohnungsversorgung der Be
völkerung des Kreises beizutra
gen, ist die Aufgabe des Kreis
wohnungsverbandes (KWV). Im
November1920wurdedaskom
munal verbundene Wohnungs
unternehmen des RheinPfalz
Kreises und der Gemeinden un
ter dem Namen „Bezirkswoh
nungsverband“ gegründet. Das
Kreisjahrbuch widmet sich im
nächsten Jahr dem 100jährigen
Jubiläum des heutigen Kreis
wohnungsverbandes.

Mit zunächst 15 Gemeinden des
damaligen Landbezirks Ludwigs
hafen wurde der „Bezirkswoh
nungsverband“ ins Leben gerufen.
Der Grund für seine Gründung war
die grassierende Wohnungsnot,
die in der Zeit kurz nach Beendi
gung des Ersten Weltkrieges in
Deutschland herrschte.

Anfangs war es gar nicht die Ab
sicht des neugegründeten Verban

Der Kreiswohnungsverband wird 100 Jahre
des, Wohnungen zu bauen und
dannzuvermieten.Dasursprüngli
che Ziel des Bezirkswohnungsver
bandes war es vielmehr, Gemein
den und Privatleute beim Bau von
Wohnungseigentum durch techni
sche Beratung, die Beschaffung
vonBaustoffenundBauplätzenso
wie durch finanzielle Hilfe zu unter
stützen.WeilaberinZeitenderwirt
schaftlichen Krise und der Inflation
viele private Bauherren und auch
Genossenschaften in finanzielle
Schwierigkeiten kamen und ihre
BauvorhabeninsStockengerieten,
beschloss der Vorstand des Ver
bandes im September 1922, „die
nicht fertiggestellten Häuser mit al
len Rechten und Pflichten zu über
nehmen.“

So wurden durch das finanzielle
Engagement des Verbandes zahl
reicheObjekterealisiert.Dieerrich
teten Gebäude  bis 1927 entstan
den 87 Häuser mit insgesamt 141
neuen Wohnungen  wurden dann
verkauft oder an die einzelnen Ge
meinden abgegeben. Aus diesem

Grund beinhaltet der heutige Woh
nungsbestand des Kreiswoh
nungsverbandes ausschließlich
Gebäude aus der Zeit nach dem
Zweiten Weltkrieg. Nach den Ver
heerungen des Krieges, als
Deutschland 1945 in Trümmern
lag, herrschte eine noch größere
Wohnungsnot als in den Jahren
der Gründung des Bezirkswoh
nungsverbandes. Für die ausge
bombtenMenschen inStädtenund
Dörfern galt es ebenso neuen
Wohnraum zu schaffen, wie für die
Flüchtlinge, die aus dem Osten in
das befreite und besiegte Land
strömten. Insgesamt suchten in
dieser Zeit etwa 21 Millionen Men
schen eine neue Bleibe. Es fehlten
in Deutschland kriegs und migrati
onsbedingt etwa 5,5 Millionen
Wohnungen – eine gewaltige Zahl
und eine gewaltige Herausforde
rung. Während es in den ersten
Nachkriegsjahren für die kommu
nalen Verwaltungen nur darum ge
hen konnte, mit dem Mittel der
„Wohnungszwangsbewirtschaf
tung“dieschlimmsteNotzu lindern

und Soforthilfe zu leisten, kam der
WohnungsbaunachderGründung
der Bundesrepublik im Mai 1949
und der mit ihr einhergehenden
Besserung der wirtschaftlichen
Verhältnisse in Gang.

Im Gebiet des Landkreises Lud
wigshafen war der Bedarf nach
Wohnraum in der Nachkriegszeit
sogroß,dassesnichtmehrgenüg
te, lediglichBauvorhabenzuunter
stützen. Deshalb entschied sich
die Führung des Kreiswohnungs
verbandes, selbst einen eigenen
Wohnungsbestand aufzubauen.
Ende 1950 hatte der Kreiswoh
nungsverband bereits einen Be
stand von 48 Mietwohnungen auf
zuweisen. Im Jahr 1970, als der
Verband den 50. Jahrestag seiner
Gründung begehen konnte, betrug
der Bestand schon 718 Wohnein
heiten.

Nach der Verwaltungsreform im
Jahr 1969, gehörten zum neuen
Landkreis Ludwigshafen auch Ge
meinden des bisherigen Kreises

SpeyerundeinTeilderGemeinden
des früheren Kreises Frankenthal
zum vergrößerten Kreisgebiet. Mit
einer geänderten Satzung wurden
jetzt auch diese „neuen“ Gemein
den,Mitglieder imKreiswohnungs
verband. ImJahr1975warderVer
band auf dem Weg zur 1000. Woh
nung und zwanzig Jahre später
zum 75jährigen Jubiläum, konnte
der Verband 1198 Wohnungen in
seiner Bilanz aufweisen. Heute
vermietet der Kreiswohnungsver
band über 1500 Wohneinheiten
und gibt damit ca. 3500 Menschen
im Kreis ein bezahlbares Dach
über dem Kopf.

Als Schwerpunkt des Kreisjahrbu
ches fürdasJahr2020wirddieGe
schichte des Kreiswohnungsver
bandes anlässlich seines 100ähri
gen Bestehens nicht nur im histori
schenAbriss,sondernauchinErin
nerungen langjähriger Mieter, Mit
arbeiter und Verantwortlicher, die
dieGeschickedesVerbandesüber
Jahrzehnte lenkten, beleuchtet
werden. |rpk

Richtfest in HochdorfAssenheim

HochdorfAssenheim. Der
Kreiswohnungsverband Rhein
Pfalz errichtet zurzeit in Hoch
dorfAssenheimeinenöffentlich
geförderten Mietwohnungsbau
für Haushalte mit geringem Ein
kommen. Nach dem Abriss des
alten Rathauses im Juni 2019 ist
der Neubau in der AlfonsLeg
nerStraße 1a so weit vorange
schritten, dass am 05. Novem
ber 2019 mit dem Richtfest das
Ende der RohbauPhase einge
läutet werden konnte.
Der Vorstand des Verbandes,
Landrat Clemens Körner, Ge
schäftsführer Volker Spindler so
wiederVorsitzendedesVerbands
ausschusses Reinhard Roos freu
ten sich gemeinsam u.a. mit den
Bürgermeistern der Verbands und
Ortsgemeinden, den Vertretern
der Planungsbüros und den am
Bau beteiligten Firmen über die

Neubau von öffentlich geförderten
Mietwohnungen

planmäßig fortgeschrittenenArbei
ten.
Der Richtspruch wurde traditionell
von der ausführenden Zimmerei
vorgetragen und das bereitgestell
teGlasanschließendzerschellt,al
lerdings nicht ohne dass es zuvor
geleert wurde. Aufgrund des
herbstlichen Wetters musste die
Feierdann ins InneredesRohbaus
verlegt werden, was dieAnwesen
den zu einer Besichtigung der
Wohnungen nutzten.
AufdemGeländeentstehensechs
Wohneinheiten mit insgesamt 450
m² Wohnfläche, davon werden
zwei Wohneinheiten barrierefrei
hergerichtet.DadieGesamtkosten
von ca. 1,1 Mio Euro vom Land
RheinlandPfalz mit einem Zu
schuss von 220.000 Euro und ei
nem zinslosen Darlehen von
660.000 Euro unterstützt werden,
waren auch Vertreter der Investiti

ons und Strukturbank (ISB) anwe
send, um sich von der gelungenen
Verwendung der Fördermittel zu
überzeugen. Nach den Förder
richtlinienderISBdarfdieKaltmiete
bei der Erstvermietung nur 5,35
Euro/m² betragen. Grundvoraus
setzung für den Einzug in eine ge
förderte Wohnung ist ein Berechti
gungsschein,dervomEinkommen
der Familie abhängig ist.
Um den Anforderungen der Ener
gieeinsparungsverordnung
(ENEV)gerechtzuwerden,wirdei
ne moderne Photovoltaikanlage
auf dem Dach des Hauses ange
bracht. Der Bezug der sechs Woh
nungen ist für Herbst 2020 vorge
sehen.
Weitere Informationen unter
www.kwvrp.de . |rpk

Der KWV bietet an:

RheinPfalzKreis. Sie möchten
zentrumsnah und doch in na
turnaher Umgebung wohnen?
Dann sind Sie im RheinPfalz
Kreis und beim Kreiswoh
nungsverband als kommuna
len Vermieter „zuhause“!
Der Kreiswohnungsverband ist
das gemeinsame Wohnungsun
ternehmen des Landkreises und
der Gemeinden. Der Verband hat
die Aufgabe, bezahlbare Woh
nungen für die Einwohner des
Landkreises anzubieten und ar
beitetdabeigemeinnützigundoh
ne Gewinnaufschlag. Er bietet ei
ne Vielzahl von Wohnungen ver
schiedenster Größe und Baujah
re für jedenAnspruch an.
Dabei gilt nur für einen kleineren
Teil der Wohnungen eine Bele
gungsbindung  die meisten der
Wohnungen kann jeder Einwoh
ner des Landkreises ohne Ein
schränkung von Einkommens
grenzen oder Familiensituation
anmieten.
Der Kreiswohnungsverband ver
fügt über 1.500 Wohnungen von
freifinanziertem, öffentlichgeför
dertem bis hin zu barrierefreiem
und altersgerechtem Wohnraum
für Mieter mit mobiler Einschrän
kung. Ob Sie berufstätig oder al
leinstehend sind oder ein neues
Zuhause für sich und Ihre Familie
suchen – der Kreiswohnungsver

Bezahlbare Miete für Familien
und Singles!

band hilft Ihnen gerne.
Besuchen Sie unsere Geschäfts
stelle in der Industriestraße 109 in
67063 Ludwigshafen zu folgen
den Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch:
08 – 12 Uhr
Donnerstag:
08 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Gerne nehmen Frau Tomakin
(Zimmer 12, 0621 68865723,
e.tomakin@kwvrp.de) und Frau
Reichard (Zimmer 13, 0621
68865721, m.reichard@kwv
rp.de) Ihre Bewerbung nach ei
nem kurzen Gespräch entgegen
undinformierenSieüberdasaktu
elle Vermietungsangebot.
Um Ihre Bewerbung vollständig
aufnehmen zu können, bitten wir
Sie, folgende Unterlagen mitzu
bringen:
 Ihr Einkommensnachweis der

letzten drei Monate (Gehalts
abrechnung, Rentenbescheid,
Leistungsbescheid…)

 EinengültigenPersonalausweis
oder Reisepass

Den WOHNUNGSBEWER
BUNGSBOGEN und weitere In
formationen finden Sie auch zum
Ausdrucken auf der Homepage
www.kwvrp.de. Freiwerdende
Wohnungen können dann nach
Terminabsprache besichtigt wer
den. |rpk
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Freuen sich über den bisher reibungslosen Ablauf des Neubaus:
Geschäftsführer Volker Spindler, Landrat Clemens Körner und
Ortsbürgermeister Walter Schmitt

Hier entstehen 6 neue Wohnun
gen des Kreiswohnungsver
bandes in HochdorfAssenheim
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Gemeinsam Tierseuchen entgegnen
Vereinbarung der Landkreise RP, DÜW, SÜW und GER

Limburgerhof. Damit bei Ver
dacht oder Ausbruch einer an
zeigepflichtigen Tierseuche
schnell,effektivundüberGren
zenhinweggemeinsamgehan
delt werden kann, haben die
Landräte Clemens Körner
(RheinPfalzKreis), Dr. Fritz
Brechtel (Landkreis Germers
heim), Dietmar Seefeldt (Land
kreisSüdlicheWeinstraße)und

HansUlrich Ihlenfeld (Land
kreis Bad Dürkheim) Ende Au
gust eine Vereinbarung zur Zu
sammenarbeit unterzeichnet.

Dazu haben sich die Kreischefs in
Räumen in Limburgerhof getrof
fen,diekünftigzurEinrichtungvon
Krisenstäben genutzt werden
können. Die vier Landräte sind
sicheinig: „Ineinementsprechen

den Tierseuchenfall müssen wir
noch enger zusammenrücken
und Synergien schaffen, um best
möglich agieren zu können. Die
Rheinebene ist eine Einheit, ein
zusammenhängender Natur
raum, den wir im Seuchenfall ge
meinsam am besten schützen
können.“
Anzeigepflichtige Tierseuchen
können sich durch den welt und

europaweiten Handel, aber auch
durch Menschen im Reisever
kehr in rasanter Geschwindigkeit
ausbreitenundmachenvorGren
zen keinen Halt. Zur Bekämpfung
der Tierseuchen ist vorrangig das
Ziel, eine Ausbreitung oder Ver
schleppung dieser zu verhindern.
Sollte eine anzeigepflichtige Tier
seuche ineinemGebietauftreten,
sind unverzüglich umfangreiche
Maßnahmen durchzuführen, um
eine Verbreitung zu verhindern.

Die vier Landkreise wollen daher
im Krisenfall sofort und in erhebli
chem Umfang personelle, sachli
che und logistische Ressourcen
aktivieren, um sich gegenseitig zu
unterstützen und sich mit Perso
nal und Technik aushelfen bzw.
sich ergänzen. Der Verbund der
vier Landkreise, die auch für die
umliegenden kreisfreien Städte
Ludwigshafen, Frankenthal,
Speyer, LandauundNeustadt zu
ständig sind, umfasst eine Zahl
von rund 900.000 Menschen –
diesentspricht fast20Prozentder
Bevölkerung in RheinlandPfalz.

Um in geeigneter Weise im Kri
senfall handeln zu können, wird
ein Krisenstab gebildet, der sich
zentral in einem Krisenzentrum

trifft. Zur Einrichtung dieses Tier
seuchenkrisenzentrums bietet
sich das Einsatzlagezentrum für
den Katastrophenschutz des
RheinPfalzKreises an, das sich
unterhalb eines Altenzentrums in
Limburgerhofbefindetundnunof
fiziell dazuberufenwurde.Hierbei
handelt es sich um unterirdische
Räume aus der Zeit des Kalten
Krieges.

Das Lagezentrum verfügt noch
über Funkgeräte, Flipcharts und
Notstromaggregate, ist jedoch
auchfürdiemodernenMedienmit
Internetzugang und Laptops aus
gerüstet. Von hier aus werden
künftig Einsatzkräfte, zu denen
auch Verwaltungen, Polizei, Feu
erwehr, DRK und Katastrophen
schutz gehören, im Krisenfall ko
ordiniert. „Entsprechende kreis
übergreifende Übungen wie die
Übung bei einem fiktiven Aus
bruch der Afrikanischen Schwei
nepest im Jahr 2018 haben hier
bereits stattgefunden. Dabei hat
sichgezeigt,wiesinnvolles ist,die
Kräfte im Krisenfall zu bündeln
und gezielt zum Beispiel einer
Tierseuche entgegenzutreten“,
so die Landräte Körner, Ihlenfeld,
Brechtel und Seefeldt. |rpk

RheinPfalzKreis. Ursprüng
lich hatte der Eigenbetrieb
Abfallwirtschaft (kurz: EBA)
einen Jahresfehlbetrag über
rund 471 Tsd. Euro für das
Kalenderjahr 2018 geplant.
Günstige wirtschaftliche
Entwicklungenundbetriebli
che Maßnahmen zur Auf
wandskonsolidierung führ
ten im Jahresverlauf aber zu
einem weit besseren Ergeb
nis. Der durch den Kreistag

EigenbetriebAbfallwirtschaft mit geringem Überschuss

am 21. Oktober 2019 festge
stellte Jahresabschluss
weist einen Jahresüber
schuss i.H.v. 66.370,76 Euro
aus.
Seit der letzten Gebührensen
kung im Jahr 2012 ist der han
delsrechtliche Jahresüber
schuss des EBA immer weiter
gesunken. Seit dem Jahr 2013
weistderEBAweitgehendaus
geglichene, tendenziell sinken
deJahresergebnisseaus.

Das in 2018 leicht positive Jah
resergebnis mit einem Über
schussüberrd.66TausendEu
ro ist lt. Daniel Becker, Leiter
desSachgebietesRechnungs
wesen, in erster Linie auf eine
stabile Gebührenertragslage
zurückzuführen, die Leerungs
zahlenlagenleichtüberdenEr
wartungen. Aber er warnt zu
gleich,dasssichdieseEntwick
lung möglicherweise nicht fort
setzenmuss.

Werkleiter HansMartin Blum
mahnt weiter zur Vorsicht auch
im Hinblick auf eine Gebühren
senkung: Neben stagnieren
denLeerungszahlen ist derAlt
papiermarkt äußerst schwan
kend. Hier erzielt der EBA Ver
wertungserlöse, die für die
Sammelkosten in den Vorjah
ren noch einen positiven De
ckungsbeitrag erzielten. Die
Marktpreise für die Verwertung
vonAltpapier sind stark fallend,

eineErholungistderzeitnicht in
Sicht. Des Weiteren erzielt der
EBA aus einer Geldanlage für
zweckgebundene Mittel noch
Zinserträge über fast eine Vier
tel Million Euro. Diese läuft im
Jahr 2020 aus. Deshalb werde
der EBA auch in Zukunft lieber
vorsichtigkalkulierenundspar
sam haushalten, um die ver
gleichsweise geringen Abfall
gebühren so lange wie möglich
konstant zuhalten. |rpk

Unterzeichnen die Vereinbarung im Krisenzentrum Limburgerhof: Dr. Fritz Brechtel, Clemens Kör
ner, HansUrlich Ihlenfeld und Dietmar Seefeldt (v. l.)
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Drei Sportarten, ein Fest

Mutterstadt. Die Gemeinde Mut
terstadt begrüßte am 26. Sep
tember 2019 Athleten aus ganz
RheinlandPfalz zur ersten Auf
lage des SportAktivtags. Neben
Wettbewerben im Schwimmen
und Kegeln rundete ein offenes
Bewegungs und Lauftraining
für Jedermann das sportliche
Angebot ab. Organisiert wurde
der Tag von Special Olympics
RheinlandPfalz, der Sportorga
nisationfürMenschenmitgeisti
ger Behinderung im Land, in Zu

SportAktivtag feiert Premiere in Mutterstadt

sammenarbeit mit dem Rhein
PfalzKreis und der Gemeinde
Mutterstadt.

Am Sportpark stimmten sich die
Athletinnen und Athleten mit dem
feierlichen Special Olympics Zere
moniell auf den gemeinsamen Tag
ein: Durch ein Spalier der Teilneh
menden trugen Athleten der Mau
dacherWerkstattdieSpecialOlym
pics Fahne. Das Special Olympics
Feuer wurde durch Athleten der
Ludwigshafener Werkstätten ent

zündet. Mit der Verkündung des
Special Olympics Eids „Ich will ge
winnen. Doch wenn ich nicht ge
winnen kann, will ich mutig mein
Bestes geben“, war der ereignisrei
che Tag offiziell eröffnet. Landrat
Clemens Körner, Schirmherr des
SportAktivtags, begrüßte die Teil
nehmenden bei der feierlichen Er
öffnung: „Ich freue mich auf einen
ereignisreichen Tag hier in Mutter
stadt. Allen Athletinnen und Athle
ten wünsche ich viel Erfolg für Ihre
sportlichen Wettbewerbe.“

Auch das Wetter spielte mit: Auf
demAreal des Sportparks erlebten
die Läuferinnen und Läufer einen
abwechslungsreichen Vormittag.
Unterstützt durch die TSG 1886
Mutterstadt wurde bei den ver
schiedenen Bewegungsspielen
und einem abschließenden Lauf
wettbewerb voller Einsatz gezeigt.
Die Schülerinnen und Schüler der
IGS Mutterstadt, die als Unterstüt
zung dabei waren, schnürten kur
zerhand die Laufschuhe und
machten aktiv mit.

Im benachbarten Center des Ke
gelvereins Mutterstadt spielten
sechs Mannschaften „auf die Vol
len“.Hochkonzentriert liefertensich
die Athletinnen und Athleten span
nende Wettbewerbe auf den Ke
gelbahnen des Kegelvereins Mut
terstadt, der bei der Umsetzung
des Wettbewerbs tatkräftig unter
stützte.
Das Freizeitbad Aquabella wurde
zur stimmungsvollen Arena für die
zahlreichen Schwimmerinnen und
Schwimmer aus ganz Rheinland
Pfalz. Am und im Becken unter

stützten die TSG Maxdorf, die
DRLG Neuhofen und Schüler der
IGS. Unter der Leitung des Teams
rund um Special OlympicsKoordi
natorinSteffiNeuhausfandenWett
bewerbe in fünf Disziplinen statt.
Begleitet durch lautstarke Anfeue
rungsrufe wurden die Vor und Fi
nalläufe im 25mBecken ausgetra
gen.

Zum Abschluss des Tages erhiel
ten alle Teilnehmenden im Rah
men der feierlichen Siegerehrung
eine Medaille oder Teilnahme
schleife als Anerkennung für Ihre
Leistung. Eine Überraschung hielt
der örtliche dmMarkt bereit: Für al
le Athletinnen und Athleten gab es
ein Shampoo als Geschenk.
HansDieter Schneider, Bürger
meister der Gemeinde Mutterstadt,
war bei der Siegerehrung dabei
und zog ein positives Fazit: „Wir
würdenuns freuen,SiealsSportle
rinnen und Sportler erneut in Mut
terstadt, vielleicht wieder bei einer
SportVeranstaltung gemeinsam
mit Special Olympics Rheinland
Pfalz begrüßen zu können.“ |rpk

Kreisbad in Römerberg

Römerberg. Mit einer offiziellen
Eröffnung wurde das umfas
send sanierte Kreisbad in Rö
merberg am Freitag, 18. Okto
ber2019,wiederseinerBestim
mung übergeben. Landrat Cle
mens Körner und Kreisbeige
ordneter Manfred Gräf luden zu
der Feierlichkeit ein.
Bereits seit Mitte August war das
Bad für den Schwimmunterricht
von Schulen und Vereinen geöff
net und seit knapp zwei Wochen
auch für die Bevölkerung freige
geben.DasKreisbadmitSaunain
Römerberg war seit Anfang 2017
geschlossen, um in die umfang

Offizielle Eröffnung mit kirchlichem Segen

reiche technische und energeti
sche Sanierungsphase zu gehen.
Aus den veralteten, dunklen und
unpersönlichen Räumlichkeiten
ist eine helle und moderne Wohl
fühloase geworden, die technisch
nun auf dem neuesten Stand ist.
Die bereits zuvor sanierte
Schwimmhalle hat nun eine at
traktive Saunalandschaft mit zwei
Saunen, lichtdurchflutete Ruhe
bereicheundeineschöneGarten
anlage erhalten.
Manfred Gräf betonte in seiner
Ansprache, dass man zwar nicht
zeitlich, dafür aber finanziell eine
Punktlandung erreicht habe. Die

kalkulierten Kosten in Höhe von
2,6 Millionen Euro wurden nicht
überschritten und überplanmäßi
ge Ausgaben konnten vermieden
werden. Das Land Rheinland
Pfalzbeteiligtsichmit360.000Eu
ro an den Sanierungskosten. „Ich
freuemichsehrdarüber,dasssich
das Römerberger Schmuckkäst
chen zu einem attraktiven
Schmuckstück entwickelt hat“, er
klärte Manfred Gräf stolz.
ClemensKörnerhob inseinerBe
grüßung hervor, dass auch die
Verwaltung bei jeder Sanierung
dazulerne – fehlten noch bei der
letzten Sanierung Spiegel und
Föns, so wurden jetzt bei dieser
Sanierung nur noch Kleinigkeiten
wieeine fehlendeWaagebemän
gelt. Weiterhin würde das Römer
berger Bad mit Sauna seinen
Gästen sowohl sportliche Betäti
gung als auch mehr Ruhe im Ver
gleich zu anderen Bädern im Um
kreis bieten. Architekt Christoph
Diehl erläuterte die einzelnen Sa
nierungsmaßnahmen und freute
sich über die gute Zusammenar
beit der jeweiligen Gewerke, die
zumEntsteheneinesvölligverän
derten Bades beigetragen haben.
Auch Verbandsbürgermeister
Manfred Scharfenberger ist froh
darüber, dass Schulen und Kin

dertagesstätten sowie die Bevöl
kerung nun das ortsansässige
Bad wieder nutzen können.
Bei der Segnung des Kreisbades
durch Pfarrerin Bettina Beyerle
als Vertreterin der evangelischen
Kirche und Pastoralreferentin Sa
bine Alschner als Vertreterin der
katholischen Kirche, wurde dem
Bad und seinen Besuchern viel
Frieden, Freiheit und Freude ge
wünscht.
Die Vorführungen von Lebensret
tungsmaßnahmen durch die

WasserwachtdesDeutschenRo
ten Kreuzes Römerberg, Syn
chronschwimmen der Nach
wuchsmannschaften der Domni
xen WSV Speyer und ein durch
die Schwimmhalle fliegender Wal
der Flugmodellgruppe Schiffer
stadtAssenheim e.V. rundeten
das offizielle Rahmenprogramm
gelungen ab.
Öffnungszeiten des Kreisbades
Römerberg und weitere Informa
tionen sind unter www.kreisbae
der.de einzusehen. |rpk

Adventsrabatt in den
Kreisbädern

Noch keine Geschenkidee für
Weihnachten? Wer ein gesun
des und günstiges Weihnachts
geschenk sucht, ist in den Kreis
bädern des RheinPfalzKreises
ander richtigenAdresse,denn in
der Vorweihnachtszeit haben
die Kreisbäder wieder ein ganz
besonderesAngebot: In der Zeit
vom 06. bis einschließlich 22.
Dezember 2019 erhalten alle
Käuferinnen und Käufer einer
Zehnerkarte eine Karte gratis

dazu.
Weitere Informationen unter
www.kreisbaeder.de.

Seite 6 27. November 2019RPKreisKurier

Rund 150 Teilnehmende mit und ohne Behinderung verbringen sportlichen Tag in Mutterstadt

Kirchliche Segnung des Kreisbades
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Veröffentlichung des neuen KreisJahrbuches Band 36

HochdorfAssenheim.Am Mitt
woch, 13. November 2019, hat
Kreisbeigeordneter Manfred
Gräf im historischen Rathaus
Assenheim das neue Kreis
jahrbuch Band 36 vorgestellt.
Er dankte allen Beteiligten für
das Gelingen dieses Buches 
des alljährlichen Höhepunktes
in der Kulturlandschaft im
RheinPfalzKreis  insbeson
dere dem Leiter des Kulturbü
ros, Paul Platz.
Gerade mal vor 200 Jahren be
kam Maxdorf seinen Namen, ver
glichen mit seiner Muttergemein
de Lambsheim oder gar der Rö
merfestung Altrip kein außerge
wöhnliches Jubiläum. Trotzdem

Der Kreis ganz speziell

steht die „junge“ Gemeinde im
Mittelpunkt des PalzkiKrimis, den
Harald Schneider wieder für das
Kreisjahrbuch geschrieben hat.
Er fußtaufeinerhistorischenFuß
note, die im Beitrag von Dr. Jörg
Kreutz, dem Leiter des Archivs
desRheinNeckarKreises,näher
beleuchtet wird. Dem gebürtigen
Maxdorfer ist es auch mit zu ver
danken, dass der Kreis verschie
denste Ausstellungen gegensei
tig, rechts und linksrheinisch
übernimmt und präsentiert. Und
schließlich hat die Klasse 3b der
Haidwaldschule Bilder zu einer
DiebstahlGeschichte im „Lambs
heimer“ Holzhof gemalt; also viel
Wirbel in solch einer jungen Ge

meinde.
Kindersterblichkeit und üppiges
Kirchweihmenü–keine200Jahre
und nur wenige Kilometer trennen
zwei extreme Beispiele aus der
Geschichte. Zum einen eine Zu
sammenfassung einer Fachar
beit zweier Gymnasiastinnen, die
die Lebenserwartung in Waldsee
im 18. Jh. untersuchten, zum an
deren die Beschreibung einer
großbäuerlichenFamilieausMut
terstadt, die u. a. erzählt, wie auf
wendig anlässlich der Kerwe ge
kochtundgebackenunddengan
zen Sonntag getafelt wurde. Hier
Rheinüberschwemmungen und
Kriege, da beste landwirtschaftli
che Böden und prosperierende
Wirtschaft.
Regelmäßig finden sich im Kreis
jahrbuch Artikel über Menschen
mit Behinderungen. Besonders
bemerkenswert ist das Projekt
des Künstlerehepaares Bu
ry/Glomb, das mit ihren beiden
Kunstgruppen der Lebenshilfe
SpeyerSchifferstadt einen Haus
altar erdacht, entwickelt und aus
gearbeitet hat. Er schmückt heute
denAndachtsraumderLebenshil
fe und lädt zum Gebet.
Noch viele weitere interessante
Artikel aus den unterschiedlichs
ten Bereichen wie Natur und Um
welt, Geschichte, Kunst und Le
ben im Landkreis, besonders das
Süße, welches sich mit Schokola
de beschäftigt, laden zum Lesen
und Schmökern ein.
Das Kreisjahrbuch ist zum Preis
von 9,50 Euro in der Kreisverwal
tung, in den Stadt, Gemeinde
und Verbandsgemeindeverwal
tungen und in diversen Buch
handlungen erhältlich. |rpk

Herbstkonzert der Sparkasse Vorderpfalz

Mutterstadt. Acht Kinder und
Jugendliche fieberten dem
diesjährigenHerbstkonzertder
SparkasseVorderpfalz imPala
tinum Mutterstadt mit beson
derer Vorfreude entgegen. Mit
gutem Grund, denn die jungen
Schülerinnen und Schüler der
Musikschule RheinPfalzKreis
erhielten jeweils ein Stipendi
um in Höhe von 500 Euro. Die
Vergabe der Musikstipendien
ist für die Sparkasse Vorder
pfalz ein weiterer Baustein ih
res gesellschaftlichen Engage
ments.

Die Fördergelder in Höhe von ins
gesamt 4.000 Euro überreichten
Landrat Clemens Körner und
Thomas Traue, Vorstandsvorsit
zender der Sparkasse Vorder
pfalz sowie der Leiter der Musik
schule Christoph Utz. Anschlie
ßendbegeisterteder4x4Frauen

Übergabe von Musikstipendien

chor der Pädagogischen Hoch
schule Heidelberg unter der Lei
tung von Heike KiefnerJesatko
die Besucher des Sparkassen
Herbstkonzertes unter anderem
mit Werken von Johannes
Brahms, Robert Schumann, Uwe
Henkhaus undAnders Edenroth.

Ausgezeichnet wurden:
1. Julia Broder (Querflöte)
2. Pia Buch (Viola)
3.Anja Jung (Klavier)
4. Julia Krebs (Querflöte)
5. Erik Lehmann (Kontrabass)
6. Hannah Ottinger (Querflöte)
7. Constantin Sandel (Posaune)
8. Clara Zürker (Klarinette)

Die Kinder und Jugendlichen er
halten ihren Unterricht in den In
strumentalklassen von Monika
Deck, Yasuko Kagen, Rebecca
Mauch, Julia Neubauer, Hiltrud
Wies, und Dieter Schmitt. |rpk
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Deutschlandpremiere

Maxdorf. Das Kulturbüro des
RheinPfalzKreises hatte sich
für das Ortsjubiläum von Max
dorf was Besonderes ausge
dacht: FlamencoGitarre mit
Gesang und Flügel – Comedy
auf höchstem vokalen Niveau

Café del Mundo trifft Die schönen Mannheims
kombiniert mit Fingerakrobatik
auf den flirrenden Seiten des
spanischen Instruments.
Das ausverkaufte CarlBosch
Haus erlebte am Samstag, 16.
November 2019, eine Aufführung
auf höchstem Niveau, der Extra

klasse. Solis beider Ensembles
wechseltensichabmitgemeinsa
men Stücken, in einer solch routi
nierten Perfektion, als würden die
Künstler/innen seit Jahren zu
sammen auftreten. Dabei berich
tete der Initiator Paul Platz, nach

endlosen Zugaben, hatten beide
nur ein paar Tage vorher einmal
gemeinsamgeprobt.DasKonzert
wird wohl einmalig bleiben, unter
schiedlichsteTourneetermineund
Plattenaufnahmen lassen hier
keinen Spielraum. Immerhin dau
erte es auch zwei Jahre, bis das
MaxdorferKonzertstand.Fastauf

denTag genau, 2017, lernten sich
hier beide Gruppen bei einem
Event des RheinPfalzKreises
kennen.Die Ideewurdegeboren
und der Saal Verpflichtung.
Schöner konnte ein Ortsjubiläum
nicht gefeiert werden, ein kulturel
les Feuerwerk der einmaligenArt.
|rpk

Kreisbeigeordneter Manfred Gräf und Paul Platz, Leiter des Kul
turbüros des RheinPfalzKreises, stellen das neue Kreisjahr
buch vor

SparkassenHerbstkonzert: Der 4 x 4 Frauenchor der Pädagogi
schen Hochschule Heidelberg begeisterte das Publikum.
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Weinlese und fest in Kleinniedesheim

Kleinniedesheim. Beim Weinle
sefest des RheinPfalzKreises
in Kleinniedesheim am 13. Sep
tember2019,wurden14neuePa
tinnen und Paten für den Land
ratswingert ernannt. Im Gast
raum des Geflügel und Kanin
chenzuchtvereins Kleinniedes
heim e.V. lud Landrat Clemens
Körner zum traditionellen Wein
lesefest mit den neuen und alten
PatensowieweiterenGästenein.

14 neue Weinpaten ernannt

Die neuen Weinpaten erhielten ne
ben einer Urkunde eine 1,5 Liter
Magnumflasche Regent des
2018er Jahrgangs und vergrößern
dieZahlderWeinpatenaufnun ins
gesamt 151. Zum Weinpaten wird
ernannt, wer sich um den Rhein
PfalzKreis verdient gemacht oder
als Kreisbürger etwas Besonderes
geleistethat.SomitspiegelndieGe
ehrtendieVielfaltdesLandkreisesin
denBereichenKunst,Kultur,Kirche,
BildungundWirtschaftwider.

Neue Weinpaten sind:
• Christina Schött, Kleinniedes
heim, pfälzische Weinprinzessin
2018/2019,
• Helmut Karl, Neuhofen, als Foto
graf Organisator verschiedener
Hilfsaktionen und BenefizAusstel
lungen zugunsten eines nepalesi
schen Dorfkrankenhauses,
• Christiane Brell, Dudenhofen und
Vorsitzende des dortigen Natur
und Vogelschutzvereins, ihr Enga
gement im Bereich Naturschutz
wurde durch den Preis „Deutsch
land summt“ gewürdigt,
• ErichSchäfer,Waldsee, langjähri
ger Leiter des Kreisverbindungs
kommandos RheinPfalzKreis,
• Daniela Lahdo, Neuhofen, insze
niert Musicalprojekte, in denen sie
über 100 Tanzschüler von drei bis
50 Jahren integriert,
• Jürgen Jacob, Altrip, langjähriger
Bürgermeister der Ortsgemeinde
Altrip,
• Gabriele Böhle, HochdorfAssen
heim, langjährige Bürgermeisterin
der Ortsgemeinde HochdorfAs
senheim,
• Ewald Merkel, Kleinniedesheim,
langjähriger Bürgermeister der
Ortsgemeinde Kleinniedesheim,
• Alexis Bug, Berlin, geb. in Schif
ferstadt, Regisseur, Autor und
Schauspieler, bekanntdurchszeni
sche Lesung „Kallstadter Saukerl“,
• Willi Petermann, Bobenheim

Roxheim, gestaltet den Fasnachts
orden des RheinPfalzKreises,
• Heike Fehmel, Mutterstadt, nach
haltige und regionale Konzepte der
Obst und Gemüseverarbeitung,
• ElfriedeBenedix,Otterstadt, lang
jähriges Kreistagsmitglied und Be
zirktagsmitglied
• Erich Eisenbarth, Lambsheim,
langjähriger Bürgermeister der
Ortsgemeinde Lambsheim und
Kreistagsmitglied,
• AndreasRubel,BobenheimRox
heim, wegen Verdienste um die Ju
gendarbeit in der Diözese.

Sonja Merkel vom Weingut Merkel
aus Kleinniedesheim stellte den
2018er Landratswein, einen Re
gent, vor, den die anwesenden
Gäste auch gleich probieren konn
ten. Die ortsansässige pfälzische
WeinprinzessinChristinaSchötter

läuterte ergänzend, dass der Re
gent zu den jungen Rotweinreben
gehört und sehr farbintensiv, tief
dunkel ist und einen südländischen
Charakter hat und Beerenduft ver
breitet.
Der Theatermacher Alexis Bug be
reicherte den Abend mit einer kurz
dargestellten Szene seiner Trump
Satire„PfälzerSaukerl“undbrachte
Theaterstimmung in den gut gefüll
ten Saal. Am Ende des Abends
dankte Landrat Clemens Körner
dem Weingut Merkel für seine lie
bevolle Arbeit im Weinberg, dem
Kleintierzuchtverein für die Bewir
tung des Abends sowie den alten
und neuen Paten für ihre Bereit
schaft und ihr Engagement.
An der sechs Tage später stattge
fundenen Weinlese haben sich bei
bestem Wetter über 30 der neuen
und alten Weinpaten im Landrats
wingert eingefunden, um die Ernte
der Regenttrauben einzubringen.
BeisoeifrigenundengagiertenHel
fernkannnächstesJahrwiedervon
einem sehr guten Jahrgang ausge
gangen werden.

Die Weinpaten werden zu mindes
tensdreiTerminenimJahr imWein
berg eingeladen und können damit
verfolgen, welche Arbeiten im
Weinberg anstehen und wie ein
Rebstock gepflegt werden muss.
Dazu gehören das Pflanzen einer
Rose an einer Rebzeile, das Re
benschneiden und die Weinlese.
|rpk

So., 12. Januar, 17.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Waldsee
Neujahrskonzert mit Mitgliedern
des PalatinaKlassik Barocken
sembles unter der Leitung von
Prof. Leo Krämer

So, 19. Januar, 17.00 Uhr
Schloss Kleinniedesheim
Neujahrskonzert mit Mitgliedern
des PalatinaKlassik Barocken
sembles unter der Leitung von
Prof. Leo Krämer

Autorenlesung mit Henrik Siebold

Hochdorf
Assenheim.
Kreisbeige
ordneter Man
fred Gräf und
Ortsbürger
meister Walter

Schmitt laden zur Lesung
von Henrik Siebold aus sei
nem Buch „Inspektor Take
da und das doppelte Spiel“
ein. Die Lesung mit Saxo
phonbegleitung findet am

„Inspektor Takeda und das doppelte Spiel“
Donnerstag, 12. Dezember
2019, um 19 Uhr im Histori
schen Rathaus Assenheim,
Langstraße 25, statt.

Inspektor Takeda, mittlerweile
beinahe in Hamburg heimisch
geworden, wird zu einem Fall
gerufen, der ihn besonders er
schüttert. In einem hässlichen
Gewerbehof wird die Leiche
eines Mannes gefunden, der
brutal hingerichtet wurde. Und

der Tote ist ein Landsmann
und prominent obendrein:
Ryūtarō Matsumoto ist ein
Profifußballer, der beim HSV
unter Vertrag steht. Takeda
und seine Kollegin Claudia
Harms vermuten zunächst ein
Verbrechen im Fußballmilieu.
Doch dann entdecken sie
mysteriöse Dinge in der Ver
gangenheit des Spielers, die
bis in hohe YakuzaKreise in
Japan reichen. Und sie ent

schließen sich, gegen jede
Vorschrift zu einer heimlichen
Reise nach Japan.

Klug, hellwach und warmher
zig  Inspektor Takeda ist der
ungewöhnlichste Held in der
deutschen Krimiszene.

Henrik Siebold ist Journalist
und Buchautor. Er hat unter
anderem für eine japanische
Tageszeitung gearbeitet so

wiemehrereJahre inTokioge
lebt. Unter einem Pseudonym
hatermehrereRomaneveröf
fentlicht. Zurzeit wohnt er in
Hamburg.

Eintrittskarten zum Preis von
10 Euro sind im Vorverkauf im
Rathaus der Verbandsge
meindeverwaltung Dann
stadtSchauernheim erhält
lich. |rpk
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Die neuen Weinpatinnen und –paten 2019

Die eifrigen Helferinnen und Helfer bei der Weinlese
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RheinPfalzKreis. Zum ersten
Mal nahm der Landkreis in die
semJahrbeiderAktionStadtra
deln des Klimabündnisses teil.
Dabei sind 1.173 aktive Radeln
dein81Teams184.907kmgera
delt und haben damit ca. 26t
CO2 eingespart, wenn die glei
cheStreckeansonstenmitdem
Autogefahrenwordenwäre.

Dass gleich im ersten Jahr die
Schallmauer von über 1000 Teil
nehmerinnen und Teilnehmern

Preisverleihung für dieAktion Stadtradeln 2019

erreicht wurde, freut uns natürlich
sehr. In Zeiten in denen über kon
krete Maßnahmen für den Klima
schutz debattiert wird, haben da
mit alle Radfahrer und Radfahre
rinnen ein Zeichen gesetzt, dass
Fahrradfahren nicht nur ein Hob
by,sonderneineechteAlternative
zum Auto ist. Die aktivsten Ra
delndenwurdenamEndederAk
tion ausgezeichnet.
DasSchulteamdesLiseMeitner
Gymnasiums aus Maxdorf mit
125 aktiven Teilnehmern erreich

te den ersten Platz mit sagenhaf
ten 21.547km. Herr Vogt, Lehrer
am Gymnasium und Initiator des
Teams, war selbst überrascht,
welche Dynamik das Stadtradeln
an der Schule ausgelöst hatte.
Neben den Schülern und Schüle
rinnen waren am Ende auch viele
Eltern und Lehrkräfte dabei.

Wirmöchtenuns imZugedessen
auch bei der Sparkasse Vorder
pfalz,beimZweiradhausMayer in
Schifferstadt, bei Bikes & Kites

aus Maxdorf und bei Fahrrad
Görtz aus BobenheimRoxheim
für die finanzielle Unterstützung
bei der Kampagne und dem Be
reitstellen der Sachpreise bedan
ken.

Die Teams mit den meisten
Fahrradkilometern sind:
1) Team LMG Maxdorf mit

21.547km (LiseMeitner
Gymnasium)

2) OffenesTeam in der VG
DannstadtSchauernheim

mit 8.473km
3) Team Sportabzeichen mit

7.328km (aus Schifferstadt)

Die fahrradaktivsten Personen
im Landkreis sind:
1) Katharina Wegener mit

1.189 km (Team „Prima
Klima“)

2) Jürgen Basler mit 1.129 km
(Team„Beethovenstraßenradler“)

3) JürgenWeinachtmit1.127km
(Team„MitdemRadzurArbeit“)

|rpk

Der RheinPfalzKreis tritt dem weltgrößten
Kommunennetzwerk zum Klimaschutz bei

Ludwigshafen. In der Kreis
tagssitzung vom 21. Oktober
2019 beschloss der Kreistag
Teil des KlimaBündnisses, ei
nes der wichtigsten Netzwerke
zumkommunalenKlimaschutz
und Klimagerechtigkeit, beizu
treten. Der RheinPfalzKreis
wirdsichsoüber1.700anderen
Mitgliedskommunen in 26 eu
ropäischen Ländern anschlie
ßen und verpflichtet sich dem
freiwilligen Ziel, seine CO2
Emissionen alle fünf Jahre um
10 Prozent zu senken.

DerRheinPfalzKreishatmitdem
Klimaschutzkonzept aus dem
Jahre 2015 einen ersten wichti
gen Schritt im Bereich des kom

munalen Klimaschutzes ge
macht. Ein konsequenter nächs
ter Schritt ist daher nun der Beitritt
des Landkreises zum Klima
Bündnis, das dem globalen Kli
mawandel durch engagiertes lo
kales Handeln begegnet. Eines
der Alleinstellungsmerkmale des
KlimaBündnisses ist der ganz
heitliche Ansatz, der die Aktivitä
ten des Landkreises sehr gut er
gänzt. Der Verein beschäftigt sich
neben wichtigen Themen wie
Energie, Mobilität und CO2Emis
sionen, noch mit weitaus mehr:
Die Mitgliedsstädte und gemein
den sind sich auch bewusst, wel
cheAuswirkungen unser Lebens
stil auf Völker und Gebiete in an
deren Teilen der Welt hat. Das

zeigt sich zum Beispiel durch die
Arbeit des Netzwerkes in Fragen
zum nachhaltigen Konsum und
der kommunalen Beschaffung.
Auch steht die partnerschaftliche
Zusammenarbeit mit Ländern
des globalen Südens wie dem
Land Costa Rica im Fokus. Das
Land  und im Speziellen unsere
Partnerkommune La Fortuna 
sindbereitsheuteVorreiter imBe
reich Klimabildung und Natur
schutz.

Mit den mehr als 1700 Klima
BündnisMitgliedern hat der
RheinPfalzKreis jetzt viele
gleichgesinnte Partner – kleine
Gemeinden und große Metropol
regionen–mitdenenersichzu lo

kalen Klimaschutzstrategien oder
zur Planung und Umsetzung von
einzelnen Maßnahmen austau
schen kann. Über das Netzwerk
erhält der Landkreis fortan Unter
stützung bei fachlichen Fragen zu
allen Handlungsbereichen im
kommunalen Klimaschutz.

Der Erfolg liegt in der Vielfalt von
Ideen und Maßnahmen und vor
alleminderEinbindungderBevöl
kerung in die KlimaschutzProjek
te. Eine wichtige Säule der Klima
BündnisArbeit ist deshalb die Or
ganisation von bundes und euro
paweiten Kampagnen, wie etwa
das Stadtradeln, an dem sich der
RheinPfalzKreis2019aucherst
malig beteiligt hat. |rpk

Die Sieger in der Einzelwertung traten alle in Schifferstadt an den
Start. Bürgermeisterin Ilona Volk überreichte daher den Erstplat
zierten die Preise.Vertreter des Gewinnerteams vom LiseMeitnerGymnasium aus Maxdorf kamen zur Preisverlei

hung ins Kreishaus nach Ludwigshafen – natürlich nicht mit dem Auto, sondern mit dem Rad.
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Das Solarkataster

RheinPfalzKreis.
DasSolarkataster,einBerech
nungstool des Landkreises
für die Nutzung von Sonnen
energie auf dem eigenen
Dach, wurde am 21. Novem
ber 2019 von Staatssekretär
Thomas Griese in den Hallen
der Sparkasse Vorderpfalz in
Ludwigshafenveröffentlicht.
Das Solarkataster ist ein Ge
meinschaftsprojekt der Stadt
Ludwigshafen und des Rhein
PfalzKreisesundwurdevonder
Sparkasse Vorderpfalz finan
ziert. Das bestehende Solarka
taster war etwas in die Jahre ge
kommen und wurde daher
grundlegend überarbeitet und
mitdenneustenDatenhinterlegt.
MitwenigenKlickshabennunal
len Bürger und Bürgerinnen im

Ein Berechnungstool für
Sonnenenergie von Ihrem Dach

Kreis unter www.solarkataster
rpk.de die Möglichkeit, ihr eige
nes Dach hinsichtlich der Poten
tiale für die Nutzung von Solar
energie zu untersuchen. Das
Tool ist sowohl für Solarthermie
(Warmwasserbereitung) als
auch für Photovoltaik (Stromer
zeugung)geeignet.
Neben der Analyse hinsichtlich
derEignungderDachfläche,be
steht auch die Möglichkeit, mit
Hilfe eines Wirtschaftlichkeits
rechners die Amortisationszeit
zu berechnen, also den Zeit
raum bis die Anlage sich abbe
zahlt hat und Gewinn erwirt
schaftet.
Speziell im Bereich Photovoltaik
hat sich in den letzten 10 Jahren
immens viel verändert. Die PV
Modul kosten lediglich etwa nur
noch die Hälfte. Die gesetzlich
garantierte EEGEinspeisever

gütung liegt aber auch nur noch
bei ca. 10 Cent pro kWh. Daher
lohnt es sich mittlerweile am
meisten,denproduziertenStrom
selbst zu nutzen und ihn nicht
vollständig ins Netz einzuspei
sen. Daher sind Ost und West
dächer auch lukrativ geworden
undSolarspeicherodereinElek
troautokönneneinesinnvolleEr
weiterung zur Solaranlage dar
stellen. Wie sich ein Speicher
oder ein Elektroauto finanziell
auswirkenkann,wirddaherauch
im Wirtschaftlichkeitsrechner
des Solarkatasters miteinbezo
gen. Interessierte können gerne
daskostenloseAngebotauspro
bieren.
Alle Infos über die Nutzung des
Tools und weiterführende Infos
zum Thema Solarenergie sind
unter www.solarkatasterrpk.de
zu finden. |rpk

RheinPfalzKreis. Anfang
des Schuljahres hat das
Projekt „Klimaschutz Aktiv
Schule“ im Landkreises be
gonnen. Einige der weiter
führenden Schulen haben
mittlerweile Maßnahmen
und Aktionen für mehr Kli
maschutz an den Schulen
ins Leben gerufen. Der im
November gestartete Zim
merwetter Workshop ist ein
Projektdavon.

Das ZimmerwetterProjekt ist
ein Workshop Format für
Schülerinnen und Schüler der
5. und 6. Klassen und setzt
sich für ein besseres und ge
sünderes Klima  Innenraum
klima und Weltklima  ein. Es
erklärt, wie jeder sein eigenes

Zimmerwetter Workshop an den
weiterführenden Schulen gestartet!
Wohlfühlklima schaffen kann.
Denn Lüften und Heizen sind
Tätigkeiten, die sehr stark von
Gewohnheit geprägt sind. Er
wachsenen fällt es häufig
schwer, ihrVerhaltendiesbzgl.
noch zu ändern. Deshalb bil
den wir Schülerinnen und
Schüler zu ZimmerwetterEx
pertenaus.

Gemeinsam mit dem Klima
schutzmanager des Rhein
PfalzKreises, Sebastian Fe
lixberger,erforschendieSchü
lerinnen und Schüler in span
nenden Experimenten das
Zimmerwetter. Ein großer Ne
belzauber macht Unsichtba
ressichtbar.MitProfiMessge
räten werden Lufttemperatur,
Oberflächentemperatur, Luft
feuchtigkeit und der Kohlen
stoffdioxidGehalt der Luft un
tersucht. Außerdem wird das
Phänomen der Kondensation
näher unter die Lupe genom
men. Der Nebelzauber zeigt,
wie Luft strömt, wenn man lüf
tet, und welche Lüftung effek
tiv ist. Die Kinder lernen da
durch, was sie selbst tun kön
nen, um Energie zu sparen
und ein gesundes Wohlfühlkli
ma im Klassenraum und zu
Hausezuschaffen.

Der richtige Umgang mit Lüf
ten und Heizen trägt nicht nur
zum Klima und Ressourcen
schutz bei, sondern leistet
auch noch einen Beitrag für
die Gesundheit und Konzent
rationsfähigkeit der Schüler
und Lehrkräfte. Durch fachge
rechtes Lüften können näm
lich zu hohe CO2 Konzentra
tionen vermieden und die
Schimmelgefahr reduziert
werden. |rpk

BILD: MANFREDXY/SHUTTERSTOCK.COM
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Grenzwanderung mit Landräten

Lambsheim/Gerolsheim. Im
Herbst lud Landrat Clemens
Körner wieder zu seiner Land
ratswanderung ein. Diesmal
schloss sich sein Amtskollege
des Landkreises Bad Dürk
heim, HansUlrich Ihlenfeld, an
und gemeinsam mit rund 30
BürgerinnenundBürgerwurde

Clemens Körner und HansUlrich Ihlenfeld trotzen der
Wettervorhersage

am Samstag, 19. Oktober 2019
das Grenzgebiet im Bereich
Lambsheim und Gerolsheim
erwandert.

Um14UhrtrafensichalleBeteilig
ten und Mitwanderer am Lambs
heimer Weiher. Beide Landräte,
die gerne solche Wanderungen

veranstalten, begrüßten die inter
essiertenMitwandererausbeiden
Landkreisen. Der ortsansässige
Bürgermeister von Lambsheim,
Herbert Knoll, und sein Kollege
von Gerolsheim, Erich Weyer,
führten die Wandergruppe an.
Über die Felder ging es im stram
men Marsch in Richtung Gerols

heim. Glücklicherweise regnete
es trotz schlechter Prognose
nicht, dafür war jedoch der Weg
nass und matschig, so dass die
Wanderung spontan gekürzt wur
de – aus den geplanten 12 km
wurden rund 8 km gelaufen. Die
Tour verlief am Umspannwerk
undanGemüsefeldernvorbei,am

Hauptpumpwerk des vorderpfäl
zischen Beregnungsverbands
und über einen Modellflugplatz.
An der Winzergenossenschaft
Palmberg fand planmäßig eine
Pause mit kleinem Imbiss und le
ckerem Wein statt. Die Erhebung
bot einen wunderschönen Blick
auf die umliegenden Ortschaften.
Danach wurde die Wandergesell
schaft mit dem Bürgerbus zurück
nach Lambsheim gefahren, um
die Wanderung am Weiher abzu
schließen.

Neben dem Stamm von Mitwan
derern der Landratswanderun
gen, die sich über die Jahre hin
weg gebildet haben, freuten sich
dieLandräteClemensKörnerund
HansUlrich Ihlenfeld trotz der
schlechten Wetterprognose über
die rege Beteiligung und auch
über neue Wanderer und Interes
sierte. Neben interessanten Ge
sprächen mit den Bürgerinnen
und Bürgern werden immer wie
der verborgene und unbekannte
Bereiche der Umgebung kennen
gelernt. Alle Beteiligten freuten
sich über einen rundum gelunge
nenTag. |rpk

Frauenfahrt die Zweite!

Darmstadt. Die zweite in Ko
operation zwischen Volks
hochschule und Gleichstel
lungsstelle des RheinPfalz
Kreises durchgeführte Frauen
fahrt ging am Mittwoch, 16. Ok
tober 2019, nach Darmstadt.
In der Künstlerkolonie Mathilden
höhe erwartete die Hauswirt
schafterinnen Martha und Helene
40 Damen aus dem RheinPfalz
Kreis. Bei einem kostümierten
Rundgang erzählten sie aus dem
Leben der Frauen und von Ge
schehnissenaufder imJugendstil
erbauten Künstlerkolonie im Jah
re 1914.
Darmstadtbesitztmitderberühm

Künstlerkolonie Mathildenhöhe
und Kontrollzentrum der ESA

ten Mathildenhöhe ein einzigarti
ges Ensemble der Bau und
Kunstgeschichte des Jugendstils
und der Frühen Moderne, den
Aufbruch ins 20. Jahrhundert. Die
Künstlerkolonie wurde 1899
durch Großherzog Ernst Ludwig
ins Leben gerufen und hatte zum
Ziel,Handwerkundkunstgewerb
liche Industriegestalterischzu för
dern.
ImAnschlussandieFührungwur
de die Künstlerkolonie in Eigenre
gie erkundet und das Jugendstil
museum mit einer sehr sehens
werten Ausstellung über Mobiliar,
Geschirr, Gläser, Besteck und
Schmuck besucht.
Am Nachmittag stand das ESOC
 Kontrollzentrum der Europäi
schen Weltraumorganisation
ESAaufdemProgramm.DasEu
ropäische Raumflugkontrollzent
rum ist eines der Operationszent
ren der Europäischen Weltraum
organisation (ESA) mit Hauptsitz
im Europaviertel von Darmstadt .
Im Rahmen einer Besichtigung
auf dem Gelände erhielt die Ab

ordnung aus dem RheinPfalz
Kreis Einblicke in das Satelliten
kontrollzentrum. Bei laufendem
Betrieb wurde der Hauptkontroll
raumbesichtigtundverschiedene
Satellitenmodelleangesehen.Ein
Filmbeitrag zeigte die Aufgaben

und Ziele der ESOC. Bemerkens
wert war es für die Besucherin
nen,dasseseineigenesTeamfür
die Überwachung des Mülls im
Weltraum gibt.

Für alle Teilnehmerinnen der

Frauenfahrt war es ein gelunge
ner Tag mit interessanten Einbli
cken sowohl in die Vergangenheit
alsauchindieZukunft.Malsehen,
wo die Frauenfahrt 2020 hin
führt… |rpk

Die Landräte Clemens Körner und HansUlrich Ihlenfeld begrüßtten die Gäste bei nasskaltem Wetter

Frauen on tour vor dem Kontrollzentrum der ESA Darmstadt



Ludwigshafen. Das Lud
wigshafener Zentrum für
individuelle Erziehungs
hilfen(LuZiE),ludamFrei
tag, 20. September 2019,
alle Pflegefamilien aus
der Stadt Ludwigshafen
und aus dem RheinPfalz
Kreis zu einem großen
Gartenfest ein.

Das Gartenfest war ein
Dankeschön an alle Pflege
familien, die Kindern aus
derStadtunddemKreis,die
nicht bei ihren Eltern leben
können, ein Zuhause auf
Zeit in ihrenFamiliengeben.
Bürgermeisterin Prof. Dr.
CorneliaReifenbergunddie
Erste Kreisbeigeordnete
des RheinPfalzKreises,
Bianca Staßen, begrüßten
die Pflegefamilien und wür
digten den wertvollen Bei
trag der Pflegefamilien in
der Kinderund Jugendhilfe
in der Region. Die Pflegefa
milien erwartete ein ab
wechslungsreiches Pro
gramm mit Spiel, Spaß und

Gartenfest als Dankeschön
für Pflegeeltern

Musik.SpeisenundGeträn
ke für die Gäste sind selbst
verständlich kostenlos.
LuZiE begleitet aktuell rund
270 Pflegefamilien, in de
nen Kinder aus Ludwigsha
fen und dem RheinPfalz
Kreis betreut werden. Die
Anzahl der Kinder, die bei
verwandten Familien leben,
wächst stetig. Die Kinder
können aus den unter
schiedlichsten Gründen
nicht mehr bei ihren leibli
chenElternbleiben.Fastal
le haben daher mindestens
eineTrennung erlebt. Diese
Erfahrung macht die Auf
nahme eines Kindes zu ei
ner besonderen Herausfor
derung,denensichdiePfle
geeltern, verwandt oder
nicht verwandt, stellen.
Für diese Aufgabe werden
die Pflegeeltern nach einer
Überprüfungsphase vom
LuZiEgeschult,beratenund
begleitet. LuZiE unterschei
det verschiedene Bereiche:
den Pflegekinderdienst
(PKD), um Kindern mittel

und langfristig eine Per
spektive zu geben, die Son
derpädagogischen Pflege
stellen (SPP), bei denen ein
Elternteil eine pädagogi
sche Ausbildung nachwei
sen muss, die Gasteltern
(Leben in Gastfamilien), die
bevorzugt Jugendliche ab
zwölf Jahren aufnehmen
und die Bereitschaftspflege
(BPS), in denen Säuglinge
undKinderbissechsJahren
in Obhut genommen oder
eiluntergebracht werden.
Das LuZiE sucht für diese
Aufgabe Menschen, die
sich vorstellen können, Kin
derunterschiedlichenAlters
bei sich aufzunehmen und
ihnen ein zu Hause zu ge
ben. Interessierte sollten
viel Verständnis für die Be
lange von Kindern haben.
DieAufnahme kann für eine
bestimmte Zeitspanne sein
oder auch langfristig. Das
Team von LuZiE freut sich
über eine erste Kontaktauf
nahme unter EMail Lu
ZiE@ludwigshafen.de. |rpk

27. November 2019 Seite 13RPKreisKurier

RheinPfalzKreis. Für viele Schülerinnen und Schüler steht in den nächsten Wochen
die Entscheidung bevor, an welcher Schule sie ihre Schullaufbahn fortsetzen. Die wei
terführenden Schulen im RheinPfalzKreis bieten den Kindern und ihren Eltern jeweils
mit einemTag der offenenTür Einblicke in den Schulalltag und stellen die Schule vor.

FolgendeTerminezumTagderoffenenTürundzurAnmeldungander jeweiligenSchule
stehen zur Verfügung:

Anmeldetermine und
Tage der offenen Tür



Tagesfahrt nach Tübingen in das Kunstmuseum am 20. Februar 2020

RheinPfalzKreis.DieKreisvolks
hochschule lädt am Donnerstag,
20. Februar 2020, zu einer Tages
fahrt nach Tübingen in das Kunst
museum zur Ausstellung „Tanz!
Max Pechstein“ ein.
Der Tanz erlebt Anfang des 20.
Jahrhundert eine ungeahnte Blüte.
AlssinnlicheGegenkraftundunmit
telbares Ausdrucksmedium inspi
riert er die Kunst und das kulturelle
Leben. Unter den Expressionisten
war es vor allem auch Max Pech
stein (18811955), der denTanz als
Inbegriff von Bewegung und indivi
duellem Ausdruck zum wichtigen
Sujet erhob. Das Thema des Tan
zes durchzieht das Werk des Brü
ckeKünstlers, der selbst leiden
schaftlich getanzt hat, wie einen ro
ten Faden. In Kooperation mit den
Kunstsammlungen Zwickau wen

Tanz!MaxPechstein–Bühne,Parkett,Manege
det sich das Ausstellungsprojekt
erstmals der Bedeutung des Tan
zes im Werk des bedeutenden Ex
pressionisten zu. Tanz, Varieté und
Zirkusdarstellungen, in denen Be
wegung und Unterhaltungskultur
verschmelzen, werden erstmals
genauer in den Blick genommen
und auf ihre stilistische und inhaltli
che Funktion im Werk von Max
Pechstein befragt. Ausgehend von
den expressionistischen Tanzdar
stellungen,überdieexotischenritu
ellen Tänze aus Palau, die Darstel
lungen der Gesellschaftstänze der
Goldenen 1920er Jahre, die Pech
stein inBerlinerlebte,biszudenEr
innerungen an Palau in seinem
Spätwerk werden rund 70 Arbeiten
in Form einer chronologischthe
matischenPräsentationvorgestellt.
Bei einem Altstadtrundgang am

Nachmittag erfahren Interessierte
in rund 90 Minuten viel Interessan
tes und Kurzweiliges über Ge
schichte und Gegenwart, über be
deutende Bauten und berühmte
Persönlichkeiten. Besonders die
stattlichen Häuser prägen das
StadtbildvonTübingen,der imZen
trum von BadenWürttemberg ge
legenen Universitätsstadt.
Die Fahrt erfolgt im Reisebus mit
zwei Zustiegen ab Ludwigsha
fen/Hbf und ab Speyer/Hbf, jeweils
amBusbahnhof.DieAbfahrt inLud
wigshafen ist um 7:30 Uhr, in Spey
er um 8 Uhr. Die Rückfahrt wird et
wa um 16:30 Uhr sein.
DieTeilnahme kostet 57 Euro inklu
sive Fahrt und Eintrittspreis. Für ei
ne bessere Planung wird um An
meldung bis zum 30. Januar 2020
gebeten. |rpk

Tagesfahrt zu den Osterfestspielen in BadenBaden am 07.April 2020

RheinPfalzKreis. Anlässlich
des 250jährigen Jubiläums von
Ludwig van Beethoven im
nächsten Jahr, lädt die Volks
hochschule des RheinPfalz
Kreises zu einer Opernfahrt zu
den Osterfestspielen nach Ba
denBaden am Dienstag, 07.
April 2020, ein.
Im Festspielhaus mit den Berliner
Philharmonikern unter der musika
lischen Leitung von Kirill Petrenko
sind Freiheit und Treue die Haupt
themen dieser Oper. Leonore, als
Mann Fidelio verkleidet, befreit ih
ren Gatten Florestan aus dem Ge

Fidelio – Oper von Ludwig van Beethoven
fängnis. Angeboten werden
Opernkarten der Kat. 5 zum Preis
von 199,00 Euro.
Die Fahrt erfolgt im Reisebus mit
zwei Zustiegen ab Ludwigsha
fen/Hbf und ab Speyer/Hbf, jeweils
am Busbahnhof. Die Bustour nach
BadenBadenbeginntum15Uhr in
Ludwigshafen,Abholung inSpeyer
ist um 15:30 Uhr. Die Aufführung
beginnt um 18 Uhr, die Rückfahrt
wird etwa um 21:30 Uhr sein.
Die Teilnahme kostet 259 Euro in
klusive Fahrt und Ticket. Für eine
bessere Planung wird um frühzeiti
ge Anmeldung gebeten, spätes

tens bis zum 28. November 2019.
Für eine spätere Anmeldung wird
um Anfrage gebeten. Die Volks
hochschule weist darauf hin, dass
bei einer vorzeitigen Abmeldung
dieOpernkartennichterstattetwer
den können.
Weiterhin möchte die Volkshoch
schule auf eine Tagesfahrt in die
Beethovenstadt Bonn am 23. März
2020 aufmerksam machen. Bei
dieser Fahrt wird die große Jubilä
umsausstellung von Ludwig van
Beethoven „Leben. Werk. Zeit.“ in
der Bundeskunsthalle sowie das
Beethovenhaus besucht. |rpk

Studienreise an den Bodensee
vom 17. bis 19.August 2020

RheinPfalzKreis. Die Kreis
volkshochschulebieteteine3tä
gigeStudienreisevom17.bis19.
August 2020 an den Bodensee
an. Im Programm steht die Auf
führung von „Rigoletto“ auf der
Bregenzer Seebühne, weiterhin
der Besuch der Landesgarten
schau in Überlingen und eine
Stadtführung in Lindau. Auf der
Heimreise wird das Schloss Sig
maringen besichtigt.
AmerstenTagerfolgtdieAnreise
an den Bodensee nach Überlin
gen.Am frühen Nachmittag erle
ben Interessierte eine Führung
durch die erste Landesgarten
schau unter dem Motto „Erfri
schend – Grenzenlos Garten
reich“ inderVierländerregionBo
densee.Auf rund 11 HektarAus
stellungsfläche können Blumen
und Pflanzenliebhaber unter an
derem Gärten und Grünflächen
erleben, die sonst nicht öffentlich
zugänglich sind. Anschließend
Weiterfahrt nach Friedrichsha
fen mit Übernachtung.
Am zweiten Tag wird am frühen
Nachmittag zur Stadtführung
nach Lindau geladen, bei der die
historische Inselstadt besichtigt
wird. Der Rundgang führt über
die Seepromenade, wo Leucht
turmundLöwediebekannteHa
feneinfahrt rahmen. Weiter geht
es zum alten Rathaus, über die
mittelalterliche Maximilianstraße
zum Marktplatz mit den beiden
Kirchen und dem Stadtmuseum
Haus zum Cavazzen mit seinen
Wandmalereien. Gegen Abend
fahren die Gäste mit dem illumi
nierten Festspielschiff nach Bre
genz zur Seebühne der Oper Ri
goletto.AufderweltgrößtenSee
bühne vor der natürlichen Kulis
se des Bodensees wird 2020 im

Rigoletto – Bregenzer
Festspiele

zweiten Jahr Giuseppe Verdis
Rigolettoaufgeführt.DieSpiellei
tungübernimmtbeidem, lautder
Intendantin Elisabeth Sobotka,
„großartigen Stück voll packen
der Dramatik, Kompaktheit und
wunderbarer Melodien, dessen
Geschichte darüber hinaus auch
amWasserspielt“derRegisseur
Philipp Stölzl. Er verbindet in sei
ner Inszenierung das zirkushafte
Treiben mit innigen Szenen.
Nach der Aufführung Rückfahrt
mit dem Schiff nach Lindau und
Rückkehr zum Hotel nach Fried
richshafen.

Am Abreisetag erfolgt bei der
Rückreise ein Zwischenstopp in
Sigmaringen zur Besichtigung
von Deutschlands zweitgrößten
Stadtschloss. Dabei lernen die
Gäste bei einer Führung durch
1000JahreKulturundGeschich
te die Welt des schwäbischen
Fürstengeschlechtskennen.Ne
benEinblickenindieFamilienge
schichte werden auch Informa
tionenzubedeutendenEreignis
sen auf dem Hohenzollern
schloss sowie zu seiner Bauent
wicklung gegeben. Eine Beson
derheit bietet das fürstliche Ba
dezimmer, das Anfang des 20.
Jahrhundertsselbst inAdelskrei
sen als besonders fortschrittlich
galt – und entsprechend kost
spielig war. Im Anschluss Rück
fahrt nach Ludwigshafen.
Der Reisepreis beträgt pro Per
son im Doppelzimmer 570 Euro.
Der Einzelzimmerzuschlag be
trägt 60 Euro. Im Reisepreis sind
Übernachtung mit Frühstück,
Fahrt im Reisebus und alle Ein
trittsgelder enthalten.
Anmeldeschluss ist am 31. Ja
nuar 2020. |rpk

Neues Programmheft ab 4. Dezember 2019 erhältlich
Im nächsten Halbjahr über 1.150 vhsVeranstaltungen

RheinPfalzKreis. Am 4. De
zember erscheint das nächste
Programmheft der Volkshoch
schule RheinPfalzKreis. Es ent
hält die Termine von mehr als
1.150 Veranstaltungen, die im
Zeitraum zwischen Jahresbeginn
2020 und den Sommerferien ge
plant sind. Das Themenspektrum
reicht wieder von A wie Acrylma
len bis Z wie Zumba.

Bekommen können es Interes
sierte nicht nur im Kreishaus am
Ludwigshafener Europaplatz so
wie im vhsBildungszentrum an
der SBahnStation Schifferstadt

Süd, sondern beispielsweise
auch bei den Verwaltungen der
kreisangehörigen Gemeinden, in
den öffentlichen Büchereien und
in vorderpfälzischen Buchhand
lungen. Sobald das Programm
heft erschienen ist, besteht auch
wieder die Möglichkeit, das ge
samte Angebot der Kreisvolks
hochschule tagesaktuell im Inter
net abzurufen (vhsrpk.de) und
sich bei Interesse  mit wenigen
Ausnahmen  gleich online anzu
melden.

Dass das Programmheft den ge
wohnten Umfang hat und pünkt

lich fertiggestellt werden konnte,
war keine Selbstverständlichkeit
wie Kreisbeigeordneter Manfred
Gräf als zuständiger Dezernent in
seinem Vorwort betont. Der Tod
von vhsLeiterin Barbara Scherer
nach mehrmonatiger Krankheit
sowie eine Reihe anderer Verän
derungen im Team hätten 2019
dieArbeiterheblichbeeinträchtigt.
TrotzderHindernissegebeesne
ben den bewährten Angeboten
sogar über 30 neue.

Erstmals lernen können Interes
sierte beispielsweise das Moder
nisieren alter Möbel im „Schabby

Look“,dasSchreibenvonGedich
ten und Europäische Mitmach
tänze. Ebenfalls neu ist unter an
derem der „Einstieg in die großen
Fragen“ (Philosophie), Veranstal
tungen zum resilienten und
selbstwirksamen Leben, das si
chere Fällen von Schwachholz
mitderMotorsäge,FamilienYoga
sowie diverse Vorträge zu politi
schen oder medizinischen The
men. Auch bei den Kochkursen
gibt es einige Premieren, wozu ei
ne kulinarische Reise durch die
italienischen Regionen gehört.
|rpk
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Weitere Informationen undAnmeldung zu den Tagesfahrten und der Studienreise unter
www.vhsrpk.de oder bei der Kreisvolkshochschule, MarthaAckermannSchneider unter

0621 5909 3421 (montags bis donnerstags zwischen 8 und 13 Uhr),
martha.ackermannschneider@kvrpk.de.



Tourismusverein RheinPfalzKreis

RheinPfalzKreis. Imkommen
den Jahr lädt der Tourismus
verein RheinPfalzKreis e.V.
gemeinsam mit der Volkshoch
schulewiederzuseinenbelieb
ten drei Genusstouren ein.

Die erste findet am Donnerstag,
den 14. Mai 2020 statt und führt
von Schifferstadt aus durch das
südliche Kreisgebiet.

Die zweite ist für Donnerstag, den
04.Juni2020geplant.Siebeginnt
in Mutterstadt und ist der Kreis
Mitte gewidmet.

DiedrittefindetamDonnerstag,den
03. September 2020 statt und führt

Genusstouren 2020
von BobenheimRoxheim aus
durchdasnördlicheKreisgebiet.
Als Transportmittel dient jeweils
ein Nostalgiebus. Neben kulturel
lenodernaturkundlichenSehens
würdigkeiten werden vor allem
auch immer drei Restaurants an
gesteuert, die mit kulinarischen
Leckereien aufwarten.

Nähere Informationen zum Pro
grammablauf und Anmeldung er
halten Interessierte bei der Ge
schäftsstelle des Tourismusver
eins, Thomas Eberhard unter
0621 5909 4140 oder bei der
Volkshochschule, Martha Acker
mannSchneiderunter06215909
3421. |rpk

Kreisverband der Obst und Gartenbauvereine

Dudenhofen. Bei der diesjähri
genJahreshauptversammlung
des Kreisverbandes der Obst
und Gartenbauvereine Rhein
PfalzKreis e.V. am 24. Oktober
2019inZürker´sHofschänkein
Dudenhofen, wurde neben der
Abhandlung der üblichen Re
gularien satzungsgemäß die
gesamte Vorstandschaft neu
gewählt. Dabei wurde die kom
plette Vorstandschaft in ihren
Ämtern bestätigt und für die
nächsten 3 Jahre einstimmig
gewählt.

Der Kreisverband der Obst und
Gartenbauvereine setzt sich da
her folgendermaßen zusammen:

• Landrat Clemens Körner
– 1. Vorsitzender

• Ralf Gaggermeier

Wiederwahl der
Vorstandschaft

(Heiligenstein)
–1.StellvertreterdesVorsitzenden

• Theo Magin (Schifferstadt)
–2.StellvertreterdesVorsitzenden

• Lilli Birkle (Dudenhofen)
– Schriftführerin

• Thomas Eberhard (Kreis
verwaltung) – Kassenwart

• Theo Herrmann (Otterstadt)
– Kassenrevisor

• Gerhard Birkle (Dudenhofen)
– Kassenrevisor

Den Fachvortrag bei der Veran
staltung hielt der Direktor der
Kommunalen Aktionsgemein
schaft zur Bekämpfung der
Schnakenplage (KABS), Dr. Nor
bert Becker. Er referierte zum
Thema „Gartenanlagen  ein po
tentielles Brutgebiet für Stechmü
cken und ihre Bekämpfung“. |rpk
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Landrat Clemens Körner, Erste Kreisbeigeordnete Bianca Staßen
und die Kreisbeigeordneten Manfred Gräf und Volker Knörr

wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-Pfalz-Kreises
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020!

Der nächste Kreiskurier erscheint

am 11. März 2020

Landrat Clemens Körner, Ralf Gaggermeier, Lilli Birkle, Theo Ma
gin, Thomas Eberhard (v.l.)
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